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3 Hauptaufgabenbereiche: 
 
Seniorenarbeit  
 
Behindertenarbeit 
 
Bürgerschaftliches Engagement
  
 



Demografische Entwicklung: 
   im Landkreis Kitzingen 
 
                              2013-2033                          
45—64 Jahre                               65 – 75 Jahre 
 
  



Demografische Entwicklung: 
   (Landkreis Kitzingen) 
 
Zunahme der Altersgruppe  65+ bis zum 
Jahr 2035  um ca. 40 % Prozent. 
 
2015: ca.    17.820     
 
2035:   ca.  25.000 
 
 
  



                 AKTIONSWOCHEN 60+  
                   (ehem. Seniorenwochen) 
 
 jährlich von 
 Mitte September  
 bis Mitte Oktober 
 
 
ca. 140 Veranstaltungen 
  
insges. bis zu 3.000 TN 
 
 
 
 
 
  



                             Ausblick: 
              AKTIONSWOCHEN 60+   2017 
 
Schwerpunktthema:    
Bürgerschaftliches Engagement 60+ 
 
 Eröffnungsveranstaltung 
   am Fr. 15.9.2017, 14 Uhr im LRA  
 
 Referent:  Loring Sittler  
 -Herausgeber der  
 Generali-Altersstudie 2017- 
 
 Vortrag: 
 „Engagiert im Alter 60+! 
 Mehr Lebensqualität durch soziales 
 Engagement!“ 
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Pflegebedarfsplanung 2016 
(=Fortschreibung 2009) 

 
In Zusammenarbeit mit dem Institut 
MODUS, Bamberg 
 



Fazit  der Pflegebedarfsplanung 2009 (alt!) 
 
1. Ambulante Pflege  
     ausreichende Versorgung  
 
2.Teilstationäre Pflege 
 a) Tagespflege  
  NICHT ausreichende Versorgung 
 
 b) Kurzzeitpflege 
      ausreichende Versorgung 
 
3. vollstationäre Pflege  
      ausreichende Versorgung 







Fazit  der Pflegebedarfsplanung 2016 (neu!) 
 
1. Ambulante Pflege  
ausreichende Versorgung  
 
2.Teilstationäre Pflege 
 a) Tagespflege 
   ausreichende Versorgung 
 
 b) Kurzzeitpflege 
  ausreichende Versorgung 
 
3. vollstationäre Pflege  
ausreichende Versorgung 



    NEU:  
Info-Broschüre: 
 
Plötzlicher 
Pflegebedarf? 
 
Wo gibt es Hilfen? 
 
 
Ab August 2017 
erhältlich! 
 
 



Seniorenpolitisches 
Gesamtkonzept  
 
In Zusammenarbeit mit dem Institut 
MODUS, Bamberg 
 
Bestandsaufnahme der Einrichtungen und  
Dienste mit zahlreichen 
Maßnahmenempfehlungen 



Seniorenpolitisches 
Gesamtkonzept  
             - erstellt 2010 -  
Fortschreibung nach ca. 10 Jahren geplant 
 
 



Seniorenwegweiser 60+  
 
wichtigste  
Veröffentlichung  
der Fachstelle 
 
 
 
Neuauflage 2017 
im Frühjahr erschienen  
 
 
 



a) Beratungstage „Barrierefreies Wohnen“   
                                            
2 x / Jahr im LRA -  jährlich ca. 16 Termine mit 20-30 TN  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
- Rampe  
 
 
                                               
 
 
 

 
- Badumbau 



Teilnahme an der bayernweiten Aktionswoche 
„Wohnen zuhause daheim“   
vom 5. bis 14. Mai 2017 
 
Bayernweit über 300 Veranstaltungen 
 
 
 
 
Angebote der Seniorenfachstelle im LRA: 
 
1. Vortrag und Gesprächsrunde am 5.5.17 , LRA 
„Leben und Wohnen im Alter“,  
Referent: Albrecht G. Walther 
 
2. Beratungstag Barrierefreies Bauen am 10.05.17 im LRA 
 
 
                                            

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
- Rampe  
 
 
                                               
 
 
 



Projektidee für  2018   
                                            

Wohnberatung  für den Landkreis Kitzingen 
 
Ziel:  
Beratung – auch vor Ort - für jedermann! 
 
Z.B.  
 
- Hindernisse und Gefahrenquellen beseitigen 
- Hilfsmittel, die den Alltag erleichtern 
- Finanzierungsmöglichkeiten für den Umbau 
- Barrierefreiheit  
- Beratung zu Wohnalternativen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
                                               
 
 
 

 
 



a) Idee / Projekt 2018“   
                                            

Wohnberatung  für den Landkreis Kitzingen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
                                               
 
 
 

 
 



2. Behindertenarbeit 
 
Behindertenbeauftragter  
für den Landkreis Kitzingen 
 
Stand: 2016 (Bayern) 
 
9,27 % der Bevölkerung sind schwerbehindert. 
(= jeder 11. Bewohner in Bayern) 
(= 8150 Bewohner in Kitzingen) 
aber: Quote stagniert erstmals! 
 
Psychische Erkrankungen nehmen zu: 
2006: 3,4 % (der Behinderungen) 
2016: 8,1% 

 
 

 
 



    Allgemeine Beratungstätigkeiten  
    (z.B. wegen Behindertenausweis, Vergünstigungen usw.) 
 
 
Ausgabe Euro-WC-Schlüssel         

  seit 2014 – bisher ca. 70 Schlüssel ausgegeben 
     
    passend an ca. 10.000 Standorten 
    in Dtl. u. angrenzendem Ausland 

 
 
 

 
 



 
 
Fachliche Stellungnahmen zu geplanten 
     Bauvorhaben - nach DIN 18040 
      (ca. 25 Stellungnahmen /Jahr) 
 
  
Mitarbeit bei Erstellung des neuen 
     Nahverkehrsplans für Region 2  
     Begleitung des Projektes  2016 
 
 INklusiv – gemeinsam arbeiten! 
 der Mainfränk. Werkstätten 2016  
 
 
             

    
     
     

 
 
 

 
 



 
 
in Vorbereitung für Ende 2017 / Anfang 2018 
 
 
Broschüre: 
 
Wegweiser für 
behinderte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger 
 
für den Landkreis Kitzingen 
 
 
             

    
     
     

 
 
 

 
 



3. Bürgerschaftliches Engagement 
 
a) Ehrenamtskarte im Landkreis Kitzingen 
 
 
Einführung im Jahr 2013 
 
2.813 Karten ausgegeben (Stand7/17) 
71 Akzeptanzstellen 
 
 
Bayernweit ca. 120.000 EA-Karten            Manuela Link 

 
 
 
 

 
 



 
 
 
 
 

 
 

Tätigkeitsbereiche 
2813 Ehrenamtskarteninhaber 

65% 

12% 
 

9% 

Feuerwehr; 
Katastrophen- 

schutz,  
Rettungsdienst 

 

6% 

Stand: 
Juli 2017 



 
 
 
 
 

 
 

Tätigkeitsbereiche der Ehrenamtskartenbesitzer 
 

Feuerwehr /Rettungsdienst/Katastrophenschutz 1867 Pers. 
   Sport               340 Pers. 
   Soziales/Jugend/Senioren         258 Pers. 
   Umwelt              162 Pers. 
   Bildung / Freizeit            105 Pers. 
   Gesundheit                56 Pers. 
   Kultur                                                                                      46 Pers.  
   Kirchen                                                                                   30 Pers. 



 
 
 
 
 

 
 

Verteilung blaue und  
goldene Ehrenamtskarten 

1104 1709 
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     Anzahl: 2813 Karten 

Stand Juli 2017 



 
 
 
 
 

 
 

Verteilung  
Männer und Frauen 

Männer 
2194 

Frauen 
619 
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In Planung: 

 
Jubiläumsfeier 2018 

 

    5 Jahre Ehrenamtskarte  
    im Landkreis Kitzingen 

 

 

Juni oder Juli 2018 
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b) Jährlicher Ehrenamtsempfang des Landkreises 
 
 
7. Ehrenamtsempfang 2017 am 5.12.17 
      Thema: Soziales Engagement 
 
 
Bisherige Schwerpunkthemen: 
 
 2011  Soziales Engagement 
 2012  Bildung, Kultur, Brauchtum 
 2013  Umweltschutz, Naturschutz, Tierschutz 
 2014  Sport 
 2015  Hilfsorganisationen (Blaulicht) 
 2016  Jugendarbeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
c) Unterstützung der Selbsthilfe- und Helfergruppen 
 
- Broschüre (Neuauflage 2016) 
 
- Arbeitstreffen 
 
- Adventsfeier 
 
- Beratungstag „Förderung“ 
 
- Präsentationen  
  (z.B. Tag der 
   offenen Tür der Klinik Kitzinger Land  
   am 17.9.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



4. Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 
 
 
Landratsamt Kitzingen 
Fachstelle für Bürgerschaftliches Engagement  
und Seniorenfragen 
 
 Ihr Ansprechpartner: 
 
 
Herbert Köhl 
Kaiserstraße 4 
97318 Kitzingen 
Tel: 09321/928-5010 
Fax: 09321/928-5299 
E-Mail: herbert.koehl@kitzingen.de  


